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11302

Nach Süden und Osten gerichteter Flachhang einer Senke im welligen Sander. Seggen-Borstgras-Rasen wechselfeuchter mesotropher 
Standorte auf Sand. Wechselfeuchte zeigende Pflanzenarten: Wiesen-Segge, Flatter-Binse. Mehrere kleine Ameisenhaufen auf der 
Biotopfläche. Das Biotop liegt in einem großflächigen Waldkomplex und schließt sich im Süden an einem Versumpfungsmoor an. 
Vorkommen gefährdeter Pflanzenarten: Wiesen-Segge, Borsgras.
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Avenella flexuosa Nardus stricta

Galium harcynicum

Agrostis capillaris Calluna vulgaris Carex leporina Carex nigra
Juncus effusus Molinia caerulea Rubus idaeus Rumex acetosella


